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Der Eiſenbahnzug aus Warſchau hat heute Nachmittag 
in Koſel den Anſchluß an den Schnellzug nach Breslau 
nicht erreicht. s 

Breslau, den 26. Dezember 1839. 

Königliches Poſt⸗Amt. 
Nitſchke. 


Telegraphiſche Depeſche. 

Dresden, 24. Dezember. Das heutige „Dresdener Jour⸗ 
nal“ bringt eine Verordnung des Finanzminiſteriums, durch 
welche das Verbot der Pferdeausfuhr über die Zollgrenze mit 
dem 1. Januar k. J. aufgehoben wird. (Bresl. Mont. ⸗3.) 


Telegraphiſche Nachrichten. 

London, 23. Dez. Das hieſ. telegr. Büreau von Reuter veröffentlicht 
eine Depeſche aus Paris vom heutigen Datum, wonach Frankreich auf tele⸗ 
graphiſchem Wege den Mächten notificirt hat, daß die Eröffnung des Kon⸗ 
greſſes nicht vor dem 19. Januar ſtattfinden werde. Als neapolitaniſche 
Kongreß⸗Bevollmächtigte ſind Marquis Antonini und Canofari ernannt. 

urin, 23. Dez. Wie aus zuverläſſiger Quelle berichtet wird, iſt Com⸗ 


mandeur Jocteau zum ſardiniſchen Geſandten in Wien auserſehen. Den] N 


. — von ihm in der Schweiz bekleideten Poſten wird Cavaliere Negri ein⸗ 
nehmen. 

Der König hat heute den Erlaß unterzeichnet, welcher die Herren Cavour 
und Desambrois zu Bevollmächtigten Sardiniens auf dem pariſer Kongreſſe 
ernennt. Der zweite Bevollmächtigte des Königreiches beider Sicilien, Herr 
Canofari, iſt heute von Turin nach Neapel abgereiſt. 

Turin, 23. Dezember. Senator Colla wurde zum Präſidenten des 
Rechnungshofes beſtimmt. Buoncampagni reiſt heute nach Florenz ab. 
Das Amtsblatt weiſt die Anſchuldigungen der „Unione“ gegen den Kriegs⸗ 
miniſter zurück. Gerüchtsweiſe ſoll ſich eine ſardiniſche Segelfregatte der 
chineſiſchen Expedition anſchließen. ; er: 

Modeng, 19. Dezember. Farini bedroht Geiſtliche, welche gegen feine 
Staatseinrichtungen ſprechen, mit harter Gefängniß⸗ und Geldſtrafe. 

Konſtantinopel, 14. Dezember. Mehemet Dſchemil Bey iſt zum Mit⸗ 

liede des Tanſimatsrathes ernannt worden. Der Mörder des 1 
engtors Aranghetovich wurde hingerichtet. Wegen Ueberhandnehmen der 


Raub: und Mordanfälle ſind ſtrenge Polizeimaßregeln ergriffen worden. 
Kabuli Effendi iſt zum Muſteſchar des auswärtigen Miniſteriums ernannt] 


worden. Die Eiſenbahn zwiſchen Tſchernawoda und Küſtendſche iſt vollendet. 
Wieder ſind 1000 Tſcherkeſſen auf türkiſchem Gebiete angekommen. 


* Preußen. 
Berlin, 24. Dezember. [ Amtliches.] Se. königl. Hoheit 
der Prinz⸗Regent haben, im Namen Sr. Majeſtät des Königs, aller⸗ 
gnädigſt geruht, dem Pfarrer Müller zu Baaſem im Kreiſe Schlei⸗ 
den, dem zweiten Arzte der Provinzial⸗Irren⸗Heilanſtalt zu Siegburg, 
Dr. Willing, und dem Organiſten an der Kathedral⸗Kirche zu Frauen: 
burg, biſchöflichen Sekretär und Archivar Saage, den rothen Adler⸗ 
Orden vierter Klaſſe; ſo wie dem Gerbermeiſter Weber zu Pitſchen 
im Kreiſe Kreuzburg und dem Fabrikarbeiter Traugott Wilhelm 
Grabig zu Berlin die Rettungs⸗Medaille am Bande zu verleihen; 
den bisherigen Stadtgerichts⸗Rath Schütte hierſelbſt zum Kammer: 
Gerichts⸗Rath und den bisherigen Stadtrichter Steinhauſen hier⸗ 
ſelbſt zum Stadtgerichts⸗Rath; fo wie den Stadt: und Kreisrichter 
Nippold in Danzig zum Stadt: und Kreisgerichts-Rath zu ernennen; 
den Ober⸗Steuer⸗Inſpektoren Ißmer in Schweidnitz, Lintner in 
Gumbinnen, Kremnitz in Stendal und Fleiſchauer in Köln, im⸗ 
gleichen den Ober⸗Zoll⸗Inſpektoren Meyer in Emmerich und v. Pod): 
hammer in Stralſund den Charakter als Steuer⸗Rath zu verleihen; 
den bisherigen Polizei⸗Aſſeſſor Möbius zu Königsberg in Pr. zum 
Polizei⸗Rath zu ernennen; dem Kaufmann Herrmann Warkentin zu 
Königsberg i. Pr. den Charakter als Kommerzienrath zu verleihen; 
und den unbeſoldeten Stadtrath Thränhart in Naumburg a. S., 
der von der dortigen Stadtvervordneten-Verſammlung getroffenen Wahl 
gemäß, als Beigeordneten der Stadt Naumburg a. S. für die geſetz⸗ 

liche ſechsjährige Amtsdauer zu beſtätigen. 1 
Der Berg⸗Geſchworne Johann Heinrich Chr. Franke zu Weißen: 

fels iſt zum Ober⸗Berg⸗Geſchwornen ernannt worden. (St.⸗Anz.) 
ee v. Clauſewitz, Sec.⸗Lt. vom 22. Inf. ⸗Regt., 
in das 6. Jäger⸗Bataill., v. Klaß, Sec.⸗Lt. vom 32. Inf.⸗Regt., in das 7. 
u N verſetzt. Gr. zu Dohna, n vom Garde ⸗Schützen⸗ 
alaill. v. Lieres und Wilkau, Oberjäger vom 6. Jäger⸗Bat., Frhr. v. Fircks, 
Gr. v. Blücher, Gr. v. Keller I., Gr. v, Kell er II.. Unteroffiziere vom 1. 
Garde⸗Regt. zu Fuß, zu Port.⸗Fähnrs. befördert. v. Wolffradt, Hauptmann 
vom 2. Garde⸗Regt. zu Fuß, zum Comp.⸗Chef ernannt. Gr. v. Schlieffen, 
Prem. Lt, von demſelben Regt. zum Hauptmann, v. Grävenitz I., Sec. ⸗Lt. 
von demſelben Regt., zum Prem. ⸗Lt., v. Rechenberg, Unteroffizier von dem: 
ſelben Regt. Gr. v. Stoſch, Unteroffizier vom Garde⸗Reſerve⸗Infant.⸗Regt., 
u Port.⸗Fähnrs. v. Grand⸗Ry, Port.⸗Fähnr. vom Kaiſer Alexander Gren. 
egt., zum Sec.⸗Lt., Gr. v. Schlieffen, Sec.⸗Lt. vom Regt. der Gardes du 
Corps, zum Pr.⸗Lt., v. Arnim⸗Suckow, Port.⸗Fähnr. vom Garde⸗Dragoner⸗ 
Regiment, zum Seconde⸗Lieutenant, von Preßentin, genannt von Rautter, 
Dragoner von demſelben Regiment, zum Portepee⸗ Fähnrich befördert. 
Ay v. Wintzingerode⸗Knorr. Port.⸗Fähnr. vom Garde⸗Huſ.⸗Regt. unter 
eförderung zum Sec⸗Lt. in das 2. Huf.⸗Regt. verſetzt. v. Tecklenburg, Un: 
teroffizier vom 1. Inf.⸗Regt., zum can e Baron v. Uslar⸗Gleichen, 
Hg und Komp.⸗Chef vom 4. Inf.⸗Regt., zum Major befördert. von 
aris, Hauptmann von demſelben Regt. zum Komp.⸗Chef ernannt. Blüm⸗ 
ner, Pr.Lt. von demſelben Regt., zum Hauptmann, Caspari, Sec.⸗Lt. von 
— ben Regt., aa Pr.⸗Lt., v. d. Marwitz, Port.⸗Fähnr. vom 5. Anfan.: 
Regt., zum Sec.⸗Lt., v. Gerhardt, Pr. Lt. vom 1. Drag.⸗Regt., zum Rittm., 
Kohler, Sec.⸗Lt. von demſelben Regt, zum Pr.⸗Lt. befärtent von Keltſch, 
Rittm, vom 1. Ulanen⸗Regt., unter Ernennung zum RM in das 1. 
Drag.⸗Regt. verſetzt. Graf v. d. Goltz, Rittm. vom 1. Ulan.⸗Regt., behufs 
85 Rücktritts zum Dienſt im Regt., von dem Kommdo. als Apjut, der 10, 
iw. entbunden. Crüger, Rittmeiſter vom 1. Drag.⸗Regt., als Adjut. zur 
10, Div. kommdt. Haack, Sec.⸗Lt. von demſ. Regt., à la suite des Regts. 
eſtellt. v. Willich, Pr.⸗Lt, vom 1. n zum Rittmeiſter. v. Cal 
fas, Sec.⸗Lieut. von demfelbeu Regiment zum Premier⸗Lieutenant befördert. 
Langenmayr, Liebach, Unteroffizier vom 14. Infanterie⸗Regt. zu Port.⸗Fähnr., 
Kumme, Sec.⸗Lt. vom 21. Mute zum Pr.⸗Lt., Frhr. von Meerſcheidt⸗ 
5 Port.⸗Fähnr. von demſ. Regt., zum Sec. Lt., p. Natzmer, Mus⸗ 
etier von demſ. Regt., Plüddemann, Unteroff. von demſ. Regt., zu Port. 
ähnrs., v. Kirchbach, v. Boeltzig, v. Krauſe, Port. Fähnrs. vom 2, Kür. 
egt., zu Sec.⸗Lts. v. Borde, Unteroff. vom 3. Drag.⸗Regt, v. Bonin, 
Huſar vom 5. Hus. Regt., zu Port.⸗Fähnrs. befördert. Wittke, Port.⸗Fähnr. 
vom 8. Infanter.⸗ Regiment, Schroeder, Port.⸗Fähnrich vom 12. Infant.⸗ 
Regt., zu Sec.⸗Lts., Gaedicke, v. Sommerfeld: und Falkenhain, Wagner, 


\ 


den 20. d. M., in unſerer Mitte fein. 


Unteroff, von demſ. Regt., zu Port.⸗Fähnrs. befördert. v. Schlieben J., 
Hauptm. vom 20. Inf.⸗Regt., zum Komp.⸗Chef ernannt. Ballhorn, Pr. Lt. 
vom 24. Inf.⸗Regt., zum ae v. Glaſenapp, Sec. -t. von demſ. 2 

t. 


ort.⸗Fähnr. vom 6. Küraſſ.⸗Regt., zum Sec.⸗ 
Komp.⸗Chef ernannt. Kayſer, Pr.⸗Lt. von demſ. tu Hauptmann, 
eydli 


in das 3. Jäger⸗Bat. verſetzt. Ziegler 
„v. Warendorff, Unteroff. 


„ zu 
Port.⸗Fähnr. von demſ. Regt., v. Verſen, Port.⸗Fähnr. vom 9. Huſ.⸗Regt., 


in der verfloſſenen Woche 
ſichtlich gebeſſert; der Appetit it größer, die Kräfte und die Theil⸗ 
nahme ſind im Zunehmen, fo daß Se. Majeftät täglich über vier 
Stunden außer dem Bett theils im Seſſel, theils auf dem Sopha zu⸗ 
bringen konnten. a 

— Se. königliche Hoheit der Prinz⸗Regent empfing heute den mi: 
litäriſchen Vortrag des General⸗Majors Freiherrn von Manteuffel und 
den Vortrag des Wirklichen Geheimen Raths Illaire, nahm im Bei⸗ 
ſein des General⸗Feldmarſchalls Freiherrn von Wrangel die Meldungen 
des General⸗Lieutenants Hering vom Kriegs⸗Miniſterium und mehrerer 
anderer hoher Offiziere an, und empfing die königlichen Stgats⸗Mini⸗ 
ſter von Auerswald und Freiherrn von Schleinitz, ſo wie den Gehei⸗ 
men Rath Profeſſor Dr. Langenbeck. — Heute Abend findet bei Ihren 
königlichen Hoheiten dem Prinz⸗Regenten und der Frau Prinzeſſin von 
Preußen für die Prinzen und Prinzeſſinnen des königlichen Hauſes in 
üblicher Weiſe der Weihnachts⸗Aufbau ſtatt. — Se. königliche Hoheit 
der Prinz Albrecht iſt heute vom Schloſſe Albrechtsberg hier einge⸗ 
troffen. 

be Nach allerhöchſt getroffener Beſtimmung wird die Feier des 
Krönungd: und Ordensfeſtes am Sonntag, den 22. Januar 
k. J., begangen werden. 

— Der Prinz Leopold Croy iſt von Wien hier eingetroffen. 

— Der königliche Geſandte am ſächſiſchen Hofe, Herr v. Savigny, 
iſt geſtern Abend von Dresden hier eingetroffen und wird nach den 
Feſttagen ſich wieder auf ſeinen Poſten zurückbegeben. — Der Vertre⸗ 
ter Württembergs am hieſigen Hofe, Graf v. Linden, hat ſich heute 
Morgen auf einige Tage nach Dresden begeben. (Pr. Z.) 


Deut ſehlan d. 

0. C. Stuttgart, 22. Dezember. Die ſtaatsrechtliche Com⸗ 
miſſion der Ständekammer hat heute ihre Sitzung beendigt Zum 
Correferenten wurde Dr. Probſt ernannt. Die Anträge, bezüglich des 
Concordats, wurden in einigen weſentlichen Beziehungen angenommen. 

5 Oeſterrei ch. 

* Wien, 25. Dezbr. Die „Wiener Ztg.“ bringt in ihrer 
heutigen Nummer ein kaiſerl. Patent vom 23. d. M., wodurch die 
Tilgung der Staats ſchuld geregelt und eine (neue) Staats⸗ 
ſchuld-Commiſſion eingeſetzt wird, deren erſte Aufgabe ſein wird, 
den dermaligen Stand des Tilgungsfonds zu erhebeu, darüber zu be⸗ 
richten, das in Staatsſchuldverſchreibungen beſtehende Vermögen des 
Tilgungsfonds in den Büchern der Univerſal⸗Staatsſchuldenkaſſe löſchen 
und die Obligationen öffentlich vertilgen zu laſſen. 

Dieſelbe hat ſodann von dem dermaligen Stande der Staatsſchuld 
En den darüber geführten Büchern und Vormerkungen Einſicht zu 
nehmen. 

Wenn eine Vermehrung der Staatsſchuld eintritt, iſt die Kommiſ⸗ 
ſion berufen, die Eintragung derſelben in das Hauptbuch der Staats⸗ 
ſchuld, ſo wie die Erzeugung und Ausfertigung der Obligationen zu 
überwachen. 

Italien. 

Toscana. [Proklamation.] Der „Monitore Toscano“ 
veröffentlicht nachſtehende Proklamation der proviſoriſchen Regierung: 

Toscaner! Der General⸗Gouverneur der Liga der unabhängigen Staa⸗ 
ten Italiens, welchen der erhabene Prinz von Savoyen als fachen deſignirt 
hat, und welcher Zune und Freund unſerer Erhebung war, wird Dinſtag, 

Er kehrt zu uns zurück, um unſere 
Macht zu kräftigen und mehr und mehr zu ſtärken. Je näher wir dem Tage 
rücken, an dem unſere Vereinigung mit dem mächtigen Königreiche Viktor 
Emanuels anerkannt ſein wird, defto mehr werden uns die Bemühungen und 
Rathſchläge eines würdigen Unterthans des großen italieniſchen Königs von 
Nutzen fein, um die letzten Hinderniſſe zu überwältigen und die Unabhängig: 
keit Italiens zu retten. Mittlerweile werden wir, beharrend auf unſeren 
Entſchlüſſen und feſt in unſeren l die Kundgebung derſelben Europa 
gegenüber durch unſere Feſtigkeit und Ausdauer mehr und Be authentiſch 
machen, und die Kundgebungen unſeres Nationalwillens werden den kriege⸗ 
riſchen Rüſtungen ſtets ht Nachdruck verleihen. Wir wollen daher mit 


z und Kurzbach, l. 


beiten, dieſes Platzes begonntn. 
f. eine Batterie aufgeſtellt. Auch auf der, von Touriſten fo 


Expedition: Herrenſtraße M 20. 
Außerdem übernebmen alle Poft - Anftalten 
Beſtellungen auf die Zeitung, welche an fünf 
Tagen zweimal, Sonntag und Montag einmal 

E erſcheint. 


lung. 


Dinstag den 27. Dezember 1859, 


Freude die hervorragende Perſönlichkeit e die zu uns kommt, und 
damit jene Einhelligkeit der militäriſchen Anordnungen verpollitändigen, 
welche die mittelitalieniſchen Provinzen auf die gewünschte Verſchmelzung mit 
einem mächtigen italieniſchen Königreiche vorbereiten ſoll. Begrüßen wir 
alſo den, der das ganze Vertrauen des Königs, des Prinzen Eugen und un⸗ 
ſer eigenes be itzt. In dieſer Uebereinſtimmung und in dieſem Vertrauen 
aßt uns muthig auf das Ziel losgehen, welches ſtandhaften und einigen 
Völkern vorbehalten iſt. 

808. den 16. Dezember 1859. 
Gez. B. Ricaſoli. C. Ridolfi. E. Poggi. — Salvagnoli. Gaborna, 


Celeſtino. Bianchi. 

n Florenz, 22. Dezember. Buoncompagni hat heute Früh 
ſeinen feierlichen Einzug in unſerer Stadt gehalten. Die Miniſter 
Cadorna und Ridolfi waren ihm bis nach Livorno entgegengereiſt. In 
Florenz ward er von allen Mitgliedern der Regierung, ſo wie von 
den ſtädtiſchen Behoͤrden empfangen. 


N Frankreich. 

Paris, 22. Dezember. Die Seſſion des geſetzgebenden Körpers 
wird am 16. Januar beginnen. f 

Zu St. Malo hat man die Hafen⸗Vertheidigungs⸗Ar⸗ 
Bereits iſt auf dem Fort „la Reine“ 
5 ſtark beſuch⸗ 
ten Ceſambre⸗Inſel ſind zwei Batterien aufgeſtellt worden. Zu Grand⸗ 
Bay, welches, wie man ſagt, in einen Waffenplatz umgeſtaltet werden 
ſoll, it noch nichts geſchehen. Die Lokalblätter verſichern, daß dieſe 
Arbeiten zu keinerlei Beſorgniß Grund geben, weil ſie für nicht vorzu⸗ 
ſehende Fälle längſt beabſichtigt find. 

Auf Anordnung der Polizei müſſen nun alle Reſtaurants, Wein⸗ 
und Branntwein⸗Schänken und Wirthshäuſer in der Nähe der Markt⸗ 
hallen, welche bisher die ganze Nacht offen blieben, um Mitternacht 
geſchloſſen und dürfen erſt Morgens 5 Uhr wieder geöffnet werden. 
Als dieſer Befehl vorigen Sonnabend den reſpektiven Etabliſſements zu⸗ 
ging, fand es ſich, daß mehrere derſelben gar keine Thür⸗ und Fenſter⸗ 
Läden hatten, ſeit 20 Jahren waren fie nicht geſchloſſen worden. 


Afrika. 

Marokko. Die genauern Nachrichten aus dem In⸗ 
nern von Marokko gehen Di 15. November. Der Kaiſer 
befand ſich, wie die „O. D. P.“ it „ noch in Mequinez an der 
Spitze ſeiner Armee; 
Reſidenz zu verlaſſen und die Truppen ins Feld zu führen. Die Ein⸗ 
geborenen, welche in dieſem Augenblick gegen die Spanier kämpfen, 
find unregelmäßige Truppen, zumeiſt Kabylen. Was die Stämme der 
Königreiche Marokko, Tafilet und Sous betrifft, fo find dieſelben bis 
zur Stunde dem gegenwärtigen Kriege fremd geblieben. Drei der 
Brüder des Kaiſers kommandiren unregelmäßige Corps, und ſein Vet⸗ 
ter Muley⸗Soleiman, welcher die Fahne der Empörung erhoben hatte, 
hat ſich jüngſtens unterworfen. Die unregelmäßigen Truppen, welche 
im Kampfe ſteben, ſind diesmal von den alten Traditionen abgewichen. 
Anſtatt ſich ſelbſt zu bewaffnen und zu verpflegen, ſtehen ſie im Solde 
des Kaiſers, der ihnen Waffen und Provifionen liefert und fie während 
der Feindſeligkeiten erhält, was indeſſen nicht hindert, nach Herzensluſt 
zu plündern und zu rauben. Nichtsdeſtoweniger glaubt man, da die 
neue Situation den Krieg viel läſtiger und koſtſpieliger macht als ſonſt, 
der Kaiſer werde die erſte Gelegenheit ergreifen, um Frieden zu ſchlie⸗ 
ßen. Er wartet, ſagt man, auf den Fall von Tetuan; aber obgleich 
dieſer Platz ein großes Intereſſe darbietet, ift er doch nicht fo wichtig wie 
Rabat, deſſen Fall Mequinez bloßſtellen würde. Es ſcheint nunmehr 
gewiß, daß die Spanier ſich Tangers und Tetuans bemächtigen 
wollen. Dieſer doppelte Erfolg würde eine anſehnliche Tragweite 
haben. Die Mauren haben aus der Flankenbewegung, welche die 
Spanier in dieſem Augenblicke ausführen, und aus den Manövern ihres 
Geſchwaders entnommen, daß dieſelben mittelſt eines gleichzeitigen An⸗ 
griffs zu Waſſer und zu Lande gegen Tetuan agiren wollen, und da 
dieſe Stadt nicht an der Küſte liegt, fo errichten fie am Geſtade zur 
Rechten und zur Linken der Mündung des gleichnamigen Fluſſes Re⸗ 
douten und andere Befeſtigungswerke, welche nicht ſchlecht konſtruirt 
zu ſein ſcheinen. Sie haben ſich der natürlichen Vortheile des Terrains 
bedient, um die Schanzen mit einander zu verbinden. — Geftüßt auf 
dieſe Redouten werden die Mauren die Landung zu verhindern ſuchen, 
aber ſie werden nicht lange Stand halten können, da gleichzeitig das 
Landheer, welches von Ceuta anrückt, hinter ihrem Rücken operirt, um 
ſie abzuſchneiden. Eine große Schwierigkeit, welche ſich den Spaniern 
in dieſem Augenblicke entgegenſtellt, ergiebt ſich daraus, daß die Straße, 
welche parallel laufend mit dem Meere Ceuta mit Tetuan verbindet, 
zur Rechten von einer Hügelkette flankirt wird, auf welcher die Mauren 
ſich verſchanzen. Der Marſch von einer Stadt zur anderen wird ein 
ununterbrochener Kampf ſein. Die erwähnte Straße iſt überdies 
nur ein Maulthierweg und muß von den Spaniern erweitert wer⸗ 
den, um für den Artillerie⸗Transport brauchbar zu ſein. Dieſe Weg⸗ 
arbeiten werden unter dem feindlichen Feuer ausgeführt. Wie dem 
auch ſei, man hält dafür, daß gegen Ende Dezember oder in den er⸗ 
ſten Tagen des Januar die Spanier ihren Marſch ausgeführt haben 
und Tetuan angreifen werden. Die Einſchließung dieſer Stadt von 
der Landſeite aus wird den Fall derſelben unmittelbar nach ſich ziehen. 
Tetuan hat die Baſis ſeiner Verſtärkungen und ſeiner Verproviantirung 
nur im Innern. Trotz der Langſamkeit, welche von dem Beginn eines 
Krieges wie dieſer nicht zu trennen iſt, werden die Operationen der 
Spanier gut geleitet und vortrefflich ausgeführt. (Nach einer telegr. 
Depeſche aus Madrid vom 19. d., hat bekanntlich die mauriſche 
Armee am I7ten die Offenſive ergriffen, iſt aber ſiegreich von den 
Spaniern zurückgeſchlagen worden. Die näheren Details fehlen in⸗ 
deß noch. D. Red.) 

[Der ſpaniſche Feldzug.] Aus Madrid vom 21. Dezember 
wird telegraphirt: „Die Mauren haben am 20. von Neuem die feſten 


Stellungen der Spanier angegriffen, ſind jedoch durch Kartätſchen und 


Granaten mit Nachdruck in großer Unordnung zurückgeſchlagen worden. 
Der Verluſt der Spanier ſoll nur 51 Verwundete betragen. Das im 


er ſchien noch weit davon entfernt zu ſein, dieſe 


4 


1 


3034 


Sachen merklich Katar während in öſterreichiſchen die Flauheit neue Fort⸗ 
ſchritte machte. Aeußerlich lag der Anſtoß für das Fallen der öſterreichiſchen 
Papiere darin, daß ein wohlunterrichtetes wiener Haus (Todesco) in Wien 
und hier Kreditaktien plötzlich in großen Maſſen auf den Markt warf. Der 
tiefere Grund lag aber ohne Zweifel in den öͤſterreichiſchen Finanz- und 
eee en, die durch das Verſprechen, die Silberzahlung für 
Nationalanleihecoupons wieder aufzunehmen, jo lange nicht gebeſſert werden, 
als man nicht weiß, woher die ö terreichiſche Finanzverwaltung auf die Dauer 
die Mittel nehmen wird. Der Schrecken des Rückganges war um ſo größer, 
als man ſich über feine letzten Urſachen vergebens den Kopf zerbrach. 

Das Facit der Bewegung faſſen wir in folgende Coursüberſicht zuſam⸗ 
men: Höchſter Cours am 


rſte, große und kleine 36—42 Thlr. 

8 Baer 1620 2 —5 Thlr., Se pr. Dezember und Dezbr.⸗Januar 
25 1 5 1 Januar⸗Februar 25% Thlr. Br., Frühjahr 25% Thlr. Br., 
255 , Gl. 

A loco 11% Thlr. bez., Dezember und Dezbr.⸗Januar 119 Thlr. 
bez., 11% Thlr. Br. 11% Thlr. Gld., Ne 11%, Thlr. bez. und 

lb., 11% Thlr. Br., Februar⸗März 11% 3 r. bez. und Br. 11% Thlr. 
Gld., März⸗April 11% Thlr. Brief, 11% Thlr. Gld., April⸗Mai 1174.— 
11½ Thlr. 8 ‚und Br., 11% Thlr. Gld. 

0 einöl = 11 5925 8 De. ee 104 . b 
iritus loco ohne Fa r. bez., Dez „ s 
und nat ee 16% Thlr. 95 und- Gd. 16% Thlr. Br. Febr.⸗März 


| Hafen von Algeſtras liegende Geſchwader wurde durch zehn von der 
Station Havannah genommene Kriegsſchiffe verſtärkt. Eine beträcht⸗ 
liche Menge Lebensmittel wurde zur Armee abgeſchickt.“ Aus dieſer 
Depeſche erhellt, daß die Mauren noch fortwährend der angreifende 
Theil ſind und daß die Klagen wegen Mangels an Lebensmitteln im 
Lager begründet waren. Daß die ſpaniſche Regierung ſich zur Füh⸗ 
rung des Feldzuges gegen Marokko gendthigt fieht, ihre Kriegsflotte in 
den Gewäſſern von Cuba bedeutend zu ſchwächen, iſt ein Umſtand, der 
die nordamerikaniſchen Flibuſtier und die Sklavenhändler angenehm 


überraſchen wird. . . 
ſch 1. Dabr. 1214 abr. 24. Heſbr. Jg Ale. Br, 16%, Ihle Ol, April:Mai ic 17 Tobe Br, Jun 
———ñ ... K Sproc. Anleihe 104 104% 104% 16%, Thlr. Old. Mai: Juni 17% Thir bez und Gio 17% Thlr. Br., Juni: 
** Breslau, 26. Dezember. [Feuer.] Wie in der letzten National⸗Anleihe 61% 66 62% Juli 17% Thlr. Br., 17% Thlr. Gld., Jubeln 18 Thlr. 1 5 a 
Sylveſternacht, jo wurden wir diesmal am heiligen Weihnachtsabend Oeſterr. Credit⸗Aktien. . 80 87% 2 Weizen fill. — Roggen Ioco ganz gejcäftslos, Termine bei füllen Han- 
durch Feuerlärm aufgeſchreckt. Es war kaum 10 Uhr, aus allen Fen⸗ Kurz Wien . 79% 79% 79% del in matter Haltung. nt ER 14 a 5 16755 L 
ſtern ſtrahlte noch der Kerzenglanz der Chriſtbäumchen, als die unheim⸗ i 12875 125 1317 . 5 — — 15 — ki & Go 
lichen Hornſignale der Wächter und bald darauf auch das ein⸗ Oberſchleſiſche A. u. C. 110%, 118 112“ W ee 24, eder 88.0 dh ana Bali lter gelber 
malige Anſchlagen der Thurmglocken den Ausbruch eines Feuers Rheiniſche +2. .+.. 7 89 87% 57 ein beza ib Söpfd. weißbunter polniſcher pr. Connoiſſement 
2 2 . 57 x N . 
inmitten der Stadt verkündeten. — Der Herd deſſelben befand . a wi 15% 3 71 Ahle, bes, nr Handel. 44 Mir. bejahlt; auf. Lieferung 
N 0 or ; 9 2 * 7 5¹ i 1555 77 pfd. . ahlt, auf Lieferun 
ſich im Hofe des Hauſes Nr. 11 auf der Schmiedebrücke, und Genfer Eredit⸗Aktien.. 29% 35% 31% ER en 2 44 Thlr. . Sannar: $ebrua 44 Thlr. Gld., 


zwar in den Kellerräumen der daſelbſt befindlichen Ber nhardt'ſchen 
Bäckerei, woſelbſt das zum Trocknen gelegte Holz in Brand gerathen 
war. Da die Feuerwehr mit gewohnter Raſchheit auf dem Platze er⸗ 
ſchien und ſofort energiſch einſchreiten konnte, ſo gelang es in ſehr 
kurzer Zeit, den Flammen Einhalt zu thun, und ſchon um halb elf 
Uhr war jegliche Gefahr beſeitigt. Der durch das Verbrennen von 
Holz und anderen Vorräthen entſtandene Schaden iſt bedeutend. In 
demſelben Hauſe ſoll ſchon vor einiger Zeit Feuer entſtanden ſein, und 
diesmal ſollen die Geſellen in der Backſtube gefehlt haben, wahrſchein⸗ N 
lich waren fie beim Abendeſſen. 

—— —— EEE CE SERIE ERDEBEEERELBE ERS SRESEEWTERBENMENCRDE. 


Telegraphiſche Courſe und Börſen⸗Nachrichten. 
Paris, 26. Dezember, Nachmittags 3 Uhr. Die 3proz. begann bei ziem⸗ 
lich ie Haltung zu 70, 35, fiel dann auf 70, 10 und ſchloß ſehr matt 

zur Notiz. 

Sch luß⸗Courſe: 3proz. Rente 70, 15. 4½ proz. Rente 96, 50. Zproz. 
Spanier 43%. abo Spanier 33%. Silber⸗Anleihe —. Oeſterr. Staats 
1 567. Credit⸗mobilier⸗Aktien 830, Lombard. Eiſenbahn⸗ 
Aktien 571. Franz⸗Joſeph - . ? ; 

Paris, 24. Dezember, Nachmittags 3 Uhr. Die Zproz. eröffnete bei 
großer Geſchäftsſtille zu 70, 35, ſtieg auf 70, 50 und ſchloß in feſter Hal⸗ 
kung aber bei geringem Geſchäft. zur Notiz. 

chluß⸗Courſe: Zproz. Rente 70, 45. 4½ proz. Rente 96, 50. Zproz. 


Oeſterreichiſche Papiere haben nur noch wenig vor dem 1. Dezember vor⸗ 
aus. Die öͤſterreichiſche Valuta hat durch den Rückgang der ͤſterr. Papiere 
Sauffe ganz oder fait 

ganz behauptet. Eiſenbahnaktien haben im Durchſchnitt ein gutes Stück von 


Für Eiſenbahnaktien liegen die Verhältniſſe in der That ünſtig. Die 
Einnahmen beſſern ſich von Monat zu Monat, und, da bald die minder 


r. Februar⸗März 44% Thlr. Gld., pr. Frühjahr 45 Thlr. Br., 44% Thlr. Gld., 
a ar uni 45 Thlr. bez. u. Gld., 45% Thlr. Br., pr. Juni⸗Juli 45% Thlr. 
Gld., 46 Thlr. Br. 

Gerſte und Hafer ohne Umſatz. 

Erbſen loco kleine Koch⸗ 48 Thlr. bez. 

Rübbl geſchäftslos, loco auf Lieferung pr. Dezbr.⸗Januar und Januar⸗ 
ebruar 10% Thlr. Br., pr. April⸗Mai 11% Thlr. Br., pr. Septbr. Oktober 
2% Thlr. Br. 0 

einöl loco incl. Faß 11% Thlr. Br. . 

Spiritus Daune ck ohne Faß 16% —16% 218 bez., mit Faß 

16%—16% Thlr. bez., auf Lieferung pr. Dezember 16% Thlr. bez. und Gld., 
pr. Dezember⸗Januar En eur 5 Run haßt a 275 x h 5175 . 
r. Februar⸗März 16% 2 „pr. Frühjahr „Br., x 
. Peutge Landmarkezufuhr: 6 W. Weizen, 12 W. Roggen, 4 W. Berfte, 


8 W. Hafer, 1 W. Erbſen. 
lt iſe: Weizen 62—67 Thlr., Roggen 46—48 Thlr., Gerſte 34— 
37 Thie Eben 4446 Tbl. pr. 25 Schffl., Hafer 22—25 Thlr. pr. 26 Schffl. 


Telegraphiſche Depeſchen. 
London, 23. Sehe Feiner engliſcher Weizen gefragt, fremder ge⸗ 


ſchäftslos, Hafer 6 d theurer. 


der ſtark zurückgeblieben, ein Umſtand, deſſen Wirkung in dem ſchlechtbe⸗ 
haupteten Courſe nicht zu verkennen iſt. Im Vordergrunde der Bewegun 

ſtanden um den 15. d. M. herum die Aktien der rheiniſchen Bahnen. Dur 

die Eröffnung der Strecke Koblenz⸗Bingen wurde in die linksrheiniſche Eiſen⸗ 
bahnverbindung am 15. das letzte Glied eingefügt, und jetzt erſt 
3 ſie Wah 8 ſche 7 f 9 7 0 NEE A ent: 
wickeln. ährend die kheiniſche Bahn hiermit zu einem Abſchluß ge oo: 1 

kommen ift, und es als günftig betrachtet werden muß, daß die Voranſchläge er gal 3 gl, ul 9 287% 5. pr. Herbſt 
nicht überſchritten wurden, ſtehen für die Mainz⸗Ludwigshafener Bahn noch pr. Mai 37 Fl., pr. © Or 
in der Rheinbrücke und dem Anſchluß an die Taunusbahn ſehr zukunft⸗ 
reiche Erweiterungen bevor. Für die Rheinbrücke iſt es ſchon jetzt durch die 


Amſterd am, 23. Dezember. Ungedarrter 1 375 niedri⸗ 
7 a 


„ Rüböl 


— haeerliner Börse vom 24. Dezember 1859. 


Spanier — proz. Spanier 33%. Silber⸗Anl. —. Oeſterr. Staats: | Bauofferten feſtgeſtellt, daß die Koſten hinter dem Voranſchlage urückbleiben Pix. Z. 
r 570. Credit⸗mo klier⸗Aktien 845. Lombard. Eiſenbahn⸗ ae Si il er Umſtand hi Nabel, daß die an ſich die Fonds- und Geld-Course. & BER 
Aktien 576. Franz Joſeph az ; Bauſteine von a bur ſelbſt zur Brücke transportirt. Die Koſten des] Freiw. Staats-Anleihe 4% 00 J bz. Oberschles 8. 6 1% 107 6. 
London, 24. Dezember Nachmittags 3 Uhr. Der geſtrige Wechſelcours en an die Taunusbahn ſind ſehr gering, der Anjhlag eht, ein⸗] Saag 4 98. 50, 570469 44 Da. dito Prior. A. — | 489% bz. 
auf Wien war 12 Fl. 58 Kr., auf Dann 13 Mk. 5 Sch.. ſchließlich der Bahnhöfe und des Betriebsmaterials, auf 1 Mill. Fl. Eine 5 Katz 6. dito Prior. B. | — 3 77% B. 
Conſols 9544, Iproz. Spanier 33%, Merikaner 22%. Sardinier84%.|Ternere Million ift zur Erweiterung des Vetriebsmaterials der Hauptbahn, | „dito. Seh Han e. Ain Prien. De | = In 5 
Sproz. Ruſſen 110. 4 proz. Ruſſen 100%. ö zur Erbauung eines Bahnhofes in Darmſtadt und zur Beſtreitung der Hälfte Pramet ug Ja 3% 113, ebe. bi. u. B. || dito Prior. F. 105 ba. 
Der erſchienene Bankausweis ergiebt einen Noten⸗Umlauf von 20,645,510 der Baukoſten der Nahehrücke in Ausſicht genommen. Die letzten beiden] Berliner Stadt-Obl,. e f. Oppeln-Tamow.| 4 19 5 0. 
Pfd. und einen Metallvorrath von 17,001,740 Pfd. Sys Verwendungen find vortheilhaft, weil fie die Zahlung hoher Entſchädigungs⸗] (Kue u. Nennärk, 15 “en er Js 457% be. 
Wien, 24. Dezember, Mittags 12 Uhr 45 Min.  Börfe feſier. —f renten an die Rheiniſche und an die Main⸗Neckar⸗Bahn erſparen. Doch vonmerschs . 37h80 ba. dito (St) Pr..| - | 4 [9214 br. 
Neue Looje 105, —. ö ſſind die finanziellen Verhaltniſſe des Ludwigs⸗Bahn⸗Unternehmens jo gut Z % dito neue 4%, bz n l Ner 
5proz. Metalligues 72, 50. 4 proz. Metalliques 64, 50. Bank-Aktien] geordnet, daß man vor der Hand nur eine Million Fl. (571,428 Thlr.) in] 3 |Posensche 7 3 eis 
900. Nordbahn 198, 50. 1854er Looſe 114, 50. National⸗Anlehen 79, 20.| neuen Aktien, auf welche den alten ein Bezugsrecht im Verhältniß von 3 zu | * Ale neu: : 4 8. Rohrer Crefeid] 31,18 181 
Staats⸗Ciſenbahn⸗Aktien⸗Certifikate 276, 50. Kredit⸗Aktien 208, 20. London]! gewährt wird, beanſpruchen wird. Die entabilität der Aſchaffenburger] (Senlesiscbe 376080 / 8. Starg- Posener. 900 81% ba. u. G 
124, 50. Hamburg 93, 75. Paris 49, 40. Gold 124, —. Silber — —| Strecke ift ſchon in den erſten Betriebsmonaten außer Zweifel geſtellt, da die] e (Far u. Neumärk | 4 94 B. F 
Cliſabetbahn 176, —. Lombardiſche Eifenbahn 159, — Neue Lombard.] Einnahme, nach Verzinſung der Prioritäten, einen Betrag von 2 % des # eee 3 DEE ds e 
Eiſenbahn —. 5 8 Anlagekapitals pro Jahr berechnen laſſen. Fur die Benützung der Nhein⸗] 3 |Preussische 4 192% bz dito IIL Em. — 1% — — — 
Kit 1 . Ya Dezember, Nachmittags 2 Uhr 30 Min. Börje a der e ol een un 5 1 ſich zur 3 en 2 Rhein. 4 91 bz dito Prior, St ea er 
eſter, Fonds u ien beſſer. 0 ewährung einer Extranutzmeile für durchgehende Güter und Perſonen ver⸗ 5 9317 
Schluß⸗Courſe: 0 fee 137%. Wiener Wechſel 93 54. ſtanden, 0 daß auch eine gute Rentabilität für dieſen Theil des Anlageka⸗ e Preuss. und ausl. Bank-Aotlen. 
Darmſtädter Bank⸗Aktien 180%. Darmſtädter Zettelbank 226. Föprozent. | pitals (3 Mill. Fl.) in Ausſicht ſteht. Der gutz behauptete Cours der Aktie] Celrenen IE Div, 75 
Metalliques 55%. 4 proz. Metalliques 4944. 1854er Looſe 88%. Veſerr iſt nur eine ſchwache Anerkennung dieſer günstigen Verhältniſſe. Für die Ausländische Fonds. Berl. K.-Verein| 6%] 4 121 B 
National⸗Anleihe 61%. Oeſterreich.⸗franzöſ. Staats Eiſenbahn „Attien 259. Potsdam⸗Magdeburger Bahn machte die Novembereinnahme, welche, wenn gesterr. Metall.. 5 57½% 6. Berl. Hand.-Ges.| 544] 4 |16 G. 
Deiterr. Bank⸗Antheile 838. Oeſterr. Kredit⸗Aktien 194. Oeſterr. Eliſabet⸗ als Grundlage der ec für das kommende Jahr genommen, 8 % | dito öder Pr-Aul. | 4 el B. Berl. W.-Ored G. & 1 10 ba. 4 
Bahn 138%. Rhein⸗Nahe⸗Bahn 41%. Mainz⸗Ludwigshafen Litt. A. 108. verheißt, einen ſehr günſtigen Eindruck. Von leichten Deviſen wurden Nord⸗ dito neue 100 fl. z 5% 955 ö r e 
Mainz⸗Ludwigshafen Litt. C. 102%. 8 bahnaktien bevorzugt. Der Verkehr auf der Bahn entwickelt ſich günſtig ge: M Coburg. Crdit‘A Ed Ist em ta u. 6. 
Hamburg, 24. Dezember, Nachmittags 2 Uhr 30 Min. Anfangs nug, um die Vorliebe der Spekulation zu rechtfertigen. Von ſchleſiſchen De- dito 8. Anleihe | 5 0 K. Darms Zee 8 | 4 et Re 
flau, ſchloß feſter. { = . viſen gelangten Freiburger zu größerer Anerkennung. Koſel⸗Oderberger und „ Jopolm-Sch Obl. 4 © Darmst (abgest)] 8 4 K ALS: 
6 e: Dinter ene 62. Oeſterr. Kreditaktien 81%. | Oppeln⸗Tarnowitzer blieben vernachläſſigt, Brieg⸗Reiſſe verlor von der raſch e De ra 8. 4 la JK d. 
Vereinsbank 98%. Norddeutſche Bank 85%. Wien —, —.. erklommenen Hauſſe ebenſo raſch wieder 2% %. poln. Obl. à 500 Fl. | 4 |891, 8 Genf.Creditb..A| 5. 1 10 mehr EIER TR 
Hamburg, 24. Dezember. [Getreidemarkt!] gänzlich ic 4 Auch auf Credit⸗Aktien erſtreckte ſich der Spekulationshandel. Meininger dito 1 200 kl. 22 8 . 
reiſe jedoch unverändert. Oel ftille, pr. Dezember 23%, pr. Mai 24%. und Darmſtädter waren bevorzugt. Genfer wurden in letzten Tagen ftark| cee, 4 Tbl.. 90 = a REN 1 4 |99 B. 
affee ganz big, ink 1000 Ctr. loco bis medio Februar 147%, verkauft; eine Bekanntmachung über den Ort der Dividendenzahlung iſt noch Baden 35 Fi... 2 Hanno. „ 4 b. „ 
1 Liverpool, 24. Dezember. [Baumwolle.] 4000 Ballen Umſatz. —] nicht erfolgt: Commanditantheile der Disconto 1 35 bahenı ich an de E47 vr, Taaingeende z Laken he 4% 
Preiſe gegen geſtern unverändert. Hauſſe wenig betheiligt. Dagegen beſſerte ſich der ſchleſiſche Bankverein B Magd. Prix. B .| 4 | 4 7645 6. 
1 RT TER FETTE Pe nicht untefentli Die jetzt ſchon möglich gewordene Feſtſetzung einer Ab: | 18000 F. n e 
Berlin, 24. Dezember. Die Borſe war heut zus 5 aber im ſchlagsdividende bildet einen neuen Beweis für die geſchickte Verwaltung bie: | Zach. Düsseld. | 37% 78, B. 1 924 81% 152 ba. 
Gange ſeſt in österreichischen Offerten ftand einiges Geſchaft ſtatt, wie auch des Unternehmens, und lehrt namentlich, daß Banken, wenn ſolid verwaltet, Kart otterd. 8 1 71 b. Pos. Prov.-Bank| 4 | 4 7 B. 
in feinen Cifenbahnen, während die ſchwereren fill blieben. Preußische auch in ungünstigen Zeiten ihre Mental zu bewahren im Stande find. | Berg. Märkische] 4 | 4 15% ba Preuss, B. Auch] 7} |44]135 etw. bz. u. B 
hi 1 55 waren angenehm, Anleihen und Staatsſchulöſcheine etwas beſſer. In] Bei der Lage des Geſchäfts kaun dieſer Umſtand in dem Courſe der betrefe bern Klang 5 41045.“ n 
echſeln blieb das Geſchäft gering und die Stimmung flau, nden Antheile nur langſam Anerkennung finden, aber dieſelbe wird auf gerd. Prad ak % 41247, Weimar. Bank | 5 4 88% Kigkt ba 
0 fenden Ar al 8 „ Berl-Ptsd-Mgd.| 7 | 4 124% K Veimar, Bank | 5 14 188% Kiekt ba 
Wien, 24. Dezember. Abendbörſe. Credit 210, 80. Franzoſen die Dauer nicht fehlen e ERS 9785 2. 
78, —. Nationale 9, 70. Nordbahn 199, 50. London 123, 75. Auch unter den preußiſcheu Privatbanken hat die Tüchtigkeit der Verwal: | Breslau-Freib. .| 3 |.4 1864 B Weohsel-Gourse. 
(Bresl. Mont.⸗3) tung bei der danziger Bank eine Bewährung gefunden. Die in Ausſicht e ie 1a unge) erzagel ltr 
FT 5 ? j tehende Dividende von 4ë . iſt der Ungunft der Verhältniſſe und dem] Lodw. Bexbach. ile 413% B Hamburg.. K. S./ 180% bz. 
* Berlin, 24. Dezember. [VBürſen Wo enberichen Wir ſtehen Keen Entwickelungsſtadium, in welchem die Bank ſich befindet, gegenüber | Magd. Halberst.| 13 | 4 119% dito. 2140 9 br. 
nahe am Ende des Dezembrr, und da ein Zufall unſeren letzten Bericht hat] eine 1 befriedigende. Hoffentlich werden die Actionäre der königsberger 13 a 424 ba. a. B London 7 87 4 Dia * 
ausfallen laſſen, jo find wir um fo mehr veranlaßt, unferen Rückblick auf] Privatbank bei der bevorſtehenden Generalverſammlung dies zu würdigen Mecklenburger. 2°1 4 14314 4 bz Wien österr. Währ. Ent Fe 
den ganzen Monat auszudehnen, deſſen zweite Hälfte eine Reaction gegen wiſſen, und wir glauben uns überhaupt der! offnung hingeben zu Düren Mane Haie la dl ie) re SR, 21.079 ½ bz. 
den uſſchwun der erſten Hälfte bildete. Vor 14 Tagen, als der letzte und 5 unfere Privatbanken das kritiſche 10. Jae wo die Conceſſion erneuert | Neisse-Brieger .| 2 460, 8, Augsburg. 6 14 20 ba. 
glänzendſte Auſſchwung der Hauſſe noch bevorſtand, ſagten wir: „Die Be⸗ werden muß, überdauern werden — eine verdiente Belohnung für die herbe Niederschles. . | — 10% ba. i 43 1455 
wegung hatte in der erſten Entſtehung und Ausbreitung eine geſunde Vaſis, Schule, welche fie durchgemacht. Nordb. Fr. W.) 24 i 4 50 bs. u. P. Frankfurt a. NH. J 080, 22 ba. 
in ihren weiteren Ausläufen kann ſie nur zu bald krank aft von und durch reußiſche Fonds waren in gutem Verkehr. In Wechseln war das Ge⸗ Oben 6 ll 8. Petersburg . > JB T. dc ba 
den Rückſchlag auch den gefunden Kern verzehren. Die Gefahr liegt, wie ſchaft ſchwächer. Geld ftellte ſich knapper. Gute Diskonten fanden uletzt „„ Met ER RE 
immer, in den öͤſterreichiſchen Papieren. Die öſterreichiſche Finanz und Va: mit 3% pCt. für Wechſel auf Berlin und 344 pCt. für Wechſel auf Bani⸗ Breslau, 27. Dezember. [Produktenmarkt.] Sehr ſchwache 


ufuhren und Angebot von Bodenlägern, geringe Kaufluſt, und Preiſe ſämmt⸗ 


lutenfrage it ungelöſt, und fo lange dies fo bleibt, jo lange die kaum er⸗ r Abnehmer. 
wachte Spekulation unſerer Börſe, wie es auch diesmal geſchehen zich fofort unt be deren bemegten ſich in den letzten 14 Tagen, wie folgt: icher Getreidearten unverändert. Oel⸗ und Kleeſaaten behauptet. — Spiri⸗ 
auf die österreichischen Papiere wirft und die Haltung unſeres Platzes dadurch 10. Dezbr. Niedrigster Höchster 24. Dezbr. tus ruhig, loco 94, Dibr. 9% G. 
— Wien abhängig macht, Pi an e iſt Era ve 2 7 zu f Cours. Cours. Sgr. Sgr. 
rauen. Die in Wien verſuchte Hau e wirkte ſoſor ungünſtig auf den wiener erſchleſiſche A. u. C. 114 bz. 112 bz. 118 bz. 112 bz. 5 N en \ — 
Wechſelcours, weil fie Arbitragen von hier auf Wien . Wenn aber Ob ale nie B 108 bz. 107 G. 1 10 b5 107 G. W̃ Kahn 17 1 0 . 15 je R 2 4 Mh 2 10 = 2 
wiener Wechfel rückgängig werden, kann Wien hier nicht mehr kaufen, muß Preslau⸗Schw.⸗Freib.. 5% bz. 85 b. 88% b. 86 5. [Gelber Weizen . 63 67 70 73 |Winterrübjen . . 76 80 82 Bi 
alfo feine Hauffe aufgeben. , ».++.+- 4% G. 40% G. 10m. 46% G. [ dito mit Bruch . 43 46 50 52 Sommerrübſen . 70 75 80 82 
Sachen unmittelbar in dem Rückgange des wiener Wechſelcourſes ihre Reac⸗ Koſel⸗Oderberger »-- 37 bz. 36 bz. 37% G. 366. Henne en 64 88 0 2 ’ 
f ee 175 und da ſoll man es immer wieder verſuchen, auf die Hauſſe zu Nene Zweigbahn. 2 40 bz. 41 bz. be en 3 rer \ Thlr. 
f * ; T wir kei ; Oppeln⸗Tarnowitzer . 2944 G. 28%, bz. 31% bz. 284, G. ee 2 0 leeſaat 710 10% 11 
Wir wiederholen dieſe Sätze, weil wir kleine beſſere Erklärung für die ſo Sale. re 7477 G. 74% bi. 76%, bz. 76 bz. G 1 5 . 3 5 5 » e Auer * 4 1 Br A, 
herbe Reaktion der letzten Tage RS Die Hauen erreichte am] Minerva 27 bz. 26%, bz. 27% G. 26% . Kobherbfen .. 5 5 58 62 Neue weiße dit 18.209 
13. d. Mis. ihren Culminationspunkt. Anfangs ſchien ſich unſre Theorie x 9 Bl e 9% 9976 
ee aun de Ae se Dee Industrie- Aktien Bericht. Berlin 21. Der 0 ccc RE et. -. 
aut hatte, verfagte, und von dort ging ber Anſtoß zur Flaubelt aus. IT euer⸗Verſicherungen: ANachen⸗Münchener — — Berliniſche 200 Gl. f 7 Zum achten Male: „Or f u 
erfaßte zuerſt und am ftärkiten bie Cn deren en ‚jo be Colonia — Ciberfelber 180 Br. Giogpebur 200 Br. Stettiner National: 94 Gl. ee 5 1.2 Aten und 4 Wide da un den 
Tebtigt schien. Oeſterreichiſche Sachen bielten ic verhältnifmähig ſeſe] Schleſſche 100 Br. Leipziger — — Niüdverficerungs+Atien: Aachener Gremieu, Muft von J. Ofſenbach. Hierauf, zum erfien Male: „Liebes: 
e e een e sc ſcwersaliges fl. dle Hauf Ki 155 e Sagel-Berier, Alien: Berliner — —,  Kölnifhe fatalitäten oder: Die vertriebenen Schwaben.“ Komi 8 Ballet 
e . u N — — Magdeburger 50Br. Ceres — Fluß Verſicherungen: Berliner Land in 1 Alt, in Scene geſezt vom Balletmeiſter Hrn, Pohl. Ma von ver⸗ 
d ace welg m fehr ſtarke Dimenfionen annimmt, zumal] und Waſſer⸗ 280 Br. Agrippina — — Niederrheiniſche zu Weſel .. ſſchiedenen Komponiſten, zuſammengeſtellt vom Muſikdirekter fine Blecha. 
i Hr. Ney Liszka, Ilka, ſeine Tochter, 


die Nachfrage, welche Spekulation und Kapital gemeinſam bilden, noch durch Allgemeine Gijenbahn: u. Lebensverſich 100 Br, Lebensverficerungs-Uktien: 1 i ächt 
die Deckungen, welche die in ſchweren e e a Beslini che 450 Br. Concordia (in lr) 108 Br. Dacbchungef 100 Br. Fall 801 aul Aale Wach elek Je 
jeden Preis machen muß, verſchärft nn olche alt loch Hauſſe, daun] Dampfſchifffahrts Allien: Naher 106 Br. Mühlheimer Dampf-Schlepp: | Ibertnecht bel Jozſt, Hr. Pohl. Hanfſtengel, ein reicher Schwabe, Hr. Ties. 
täglich um Prozente ſpringt, muß Stücke auf den Markt locken, welche dann, 100 Br. Bergwerks⸗Aktien: Minerva 26% etw. bez. Hörder Hüttenverein 80] Förthi, ſei & 5 Hl Hans, ihr 290 Kiszka s bestimmter 
penn eine leichte Weritimmung auch nur bie Raufuft schwäche einen ſeßk Gl., Gas-itien: Continental (Defiau) 87 wa ee un 57. Wei erke Tänze: 1) „En eme ae! ausge⸗ 
ſtarken Druck erzeugen, _ it bei fl Material Geſchäft ſeh Bei faſt allgemein niedrigeren Courſen war die heutige Börſe belebter, führt 17 den Fräul. Söhlke, Kaiſer, den Herren Po [, Nieſelt und dem 
FÜR öſterreichiſchen Papieren iſt bei naffigem Kar das 1 est 5 f A: . als die vorhergehenden, wenngleich die Umſätze nicht gerade bedeutend zu Corps de ballet. 2) „Der Siobesunterricht“, komische Scene mit Tanz, aus 
coulant, jo daß in dem Geſchäfte jelbit 7 ae edlen n che den oli⸗ nennen find, — In Darmſtädter, Genfer und Deſſauer Credit⸗Bank⸗Aktien, geführt von Fräul, Söhlke, den Herren Weiß und Pohl. 3) „Pas de deux“, 
ice ee 3 . Ver kun des ton. ſowie in Disconto⸗Commandit⸗Autheilen war ein lebhaftes Geſchaͤft etanzt von den Faul Kaiſer, Söhlke, den Herren Nieſelt und Pohl. 
greſſes hinzu, welche im Allgemeinen drückte. Für er Papiere Berlin, 24. Dezember. Weizen loco 56—69 Thlr. — Ro gen loco Nr ngariſcher Nationaltanz“, ausgeführt 1 n en Kaiſer, 
am aber aus der ud aſis de Ed 1 . ein N 800 Fe = 215 .de 0 t e e . e 8 le Herren Pohl, Niejelt, dem Corps de ballet und ven der 
wahren Panique. Und nun machte ſich das entgegenge auſpiel. De r. A „bez., Br. hr 2 Ihule ; n 5 
Grdabneltien und preußiſche Fondswaren im Bann feſt, während öjter= | ebenfo, Fehruar⸗Mä . 20. Thlr. 5 und Gh. 48% Thlr. Br., Früh⸗ Mittwoch, 28. Dezbr. Zweite, re 4. W 
reichiſche Papiere haltlos ſanken, und geſtern war die Börſe für inlaͤndiſche! jahr und Mai⸗Juni 48 —48 T tt. bez., Br. und Gld. „Der Kaufmann von Venedig. chauſpiel in en von Shaleſp 9 i 
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